FEG Zürich-Helvetiaplatz, 16. Dezember 2007

Der König kommt!
Lukas-Evangelium 1, 26-38
Schriftlesung: Lukas-Evangelium 1, 26-38
Einleitende Gedanken

Als der Engel Gabriel Maria begegnete, in welchem Monat war Elisabeth ihre Verwandte schwanger?

 ………………………………………………………………………………………………………………
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So, 27. Jan., 10.30 Uhr
ab 10.00 Uhr Kaffee-Bar

Volkshaus Zurich

Wei sser Freie Evangelische
ind

Gemeinde
SCICI' Veranstalter: Zisrich Helvetiaplatz

Weitere 2. Marz: Entwirre deine Finanzen
Themen: 6. April: Entdecke dein Lebensziel




Ein Film, der sich als Geschenk zu Weihnachten sehr gut eignet. Eine sehr eindrückliche Verfilmung des Weihnachtsgeschehens.
I. Eine besondere Situation

Erwartete man einen Propheten aus Nazareth? ……………………………………………………….
Wie angesehen war die Ortschaft Nazareth zu jener Zeit?

verachtet    1      2      3      4      5      6      7      8      9      10    sehr angesehen
Wie stellt sich Jesus zur Verehrung seiner Mutter?
………………………………………………………………………………………………………………

Worüber erschrak Maria, als ihr der Engel Gabriel begegnete?

………………………………………………………………………………………………………………

Was ist am Handeln Gottes in dieser Situation typisch?

………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: Lukas 11, 27-28; Johannes 1, 46; Johannes 7, 41-42+52; 1. Korinther 1, 28

II. Eine besondere Ankündigung

Wen sollte Maria zur Welt bringen?
………………………………………………………………………………………………………………

„Die Jungfrau wird schwanger werden und einen Sohn zur Welt bringen, den wird sie Immanuël (Gott steht uns bei) nennen.“ Jesaja 7, 14.
War sich Jesus dessen bewusst, dass er der König aller Könige ist? ……………………………..
Wie können wir diesem König heute begegnen? … ……………………………………………………

Welche Auswirkung hat es auf unser Leben, wenn wir ein Leben mit Jesus führen?

………………………………………………………………………………………………………………

„Ich sage dir: Wenn jemand nicht von neuem geboren wird, kann er das Reich Gottes nicht sehen.“ Johannes 3, 3.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Johannes 3, 36; Johannes 18, 33-37; Johannes 19, 19; 1. Johannes 5, 12; Offenbarung 17, 14

III. Eine besondere Empfängnis

Warum kann man sicher sein, dass Maria noch nie mit einem Mann geschlafen hat?
………………………………………………………………………………………………………………

Was geschieht, dass Maria schwanger wird?

………………………………………………………………………………………………………………

Warum ist es von grösster Bedeutung, dass Jesus durch Gott gezeugt wurde?
………………………………………………………………………………………………………………

Worum können wir Gott anflehen, wenn wir seine Hilfe benötigen?

………………………………………………………………………………………………………………

„Er (Jesus) ist das vollkommene Abbild von Gottes Herrlichkeit, der unverfälschte Ausdruck seines Wesens.“ Hebräer 1, 3.
„Für Gott ist nichts unmöglich.“ Lukas 1, 37.
Bibelstellen zum Nachschlagen: 1. Mose 1, 3; Psalm 33, 9; Matthäus 8, 8
IV. Eine besondere Bereitschaft

Mit welchen negativen Folgen musste Maria rechnen, wenn sie schwanger wird?
………………………………………………………………………………………………………………

An welchem Punkt kann uns Maria ein grosses Vorbild sein?

………………………………………………………………………………………………………………

„Maria hat die Frau wieder zu Ehren gebracht. Der Unglaube der Eva hat Sünde und Tod gebracht - der Glaube der Maria dagegen zum Erlöser von Sünde und Tod verholfen.“

Bist Du bereit, Jesus hingebungsvoll zu dienen? …………………………………………………….

Bibelstellen zum Nachschlagen: Jesaja 6, 8; Lukas 22, 42; Römer 12, 1-2

Schlussgedanke

„Der Herr selbst wird vom Himmel herabkommen, ein lauter Befehl wird ertönen, und auch die Stimme eines Engelfürsten und der Schall der Posaune Gottes werden zu hören sein. Daraufhin werden zuerst die Menschen auferstehen, die im Glauben an Christus gestorben sind. Danach werden wir - die Gläubigen, die zu diesem Zeitpunkt noch am Leben sind - mit ihnen zusammen in den Wolken emporgehoben, dem Herrn entgegen, und dann werden wir alle für immer bei ihm sein.“ 1. Thessalonicher 4, 16-17.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Philipper 2, 6-7
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Die Themen:
27. Januar 2008

Entstaube deine Partnerschaft

02. Marz 2008

Entwirre deine Finanzen

06. April 2008

Entdecke dein Lebensziel

_

10.30 Uhr Volkshaus Zurich
ab 10.00 Uhr Kaffee-Bar

Weisser Saal, Stauffacherstr. 60
@ Die Kinder erwartet ein spannendes

Programm. Kleinkinder werden betreut.

soap: Hablitzel & Co.












































































































Kurze Infos:


Wir sind dankbar, wenn Sie sich an den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende November�CHF 37’183.-). Beim Ausgang stehen Behälter, in die Sie Ihre Gaben einwerfen können – vielen Dank!


Sonntag, 23. Dez. 07, Gottesdienst an der Trittligasse


Sie können von dieser Predigt eine Kassette oder CD bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.





Sie sind jeden Sonntag zu unseren�Gottesdiensten willkommen!


� HYPERLINK "http://www.feg-zuerich.ch" ��www.feg-zuerich.ch�


feg-zuerich@gmx.ch
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